
Jahren noch mit CO2 und Klima-
schutz beschäftigen. 

Für die Studie „Transportation &
Logistics 2030“ haben Sie das Del-
phi-Verfahren gewählt, bei dem die
Experten innerhalb des Zeitfensters
über einen längeren Zeitraum ihre
Meinung entwickelt haben. 

Ruske: Die Entscheidung für
eine Delphi-Befragung haben wir
sehr bewusst getroffen. Denn diese
spezielle und breits erprobte Befra-
gungsmethode bietet einen ent-
scheidenden Vorteil: Die Experten
können ihre Meinung überdenken
und mit den anderen Teilnehmern
diskutieren. Im Ergebnis erhalten
Sie eine sehr viel fundiertere Aussa-
ge, eine Sammlung von Argumen-
ten und Gegenargumenten und ei-
ne belastbare Prognose auch mit
einer kleinen Stichprobe. 

Gab es bei den Ergebnissen eine
oder sogar mehrere Überraschun-
gen für Sie? 

Ruske: Ja, sogar eine ganze Rei-
he. Erstens hätte ich nicht damit
gerechnet, dass die Mehrheit der
Experten glaubt, der Ölpreis werde
200 Dollar/Barrel auch im Jahr
2030 nicht übersteigen. Hier hätte
ich aufgrund der Ressourcenknapp-
heit einen wesentlich höheren Kurs
erwartet. Ich hätte auch nicht da-
mit gerechnet, dass die Forderung,
die gesamten Emissionen den Ver-
ursachern zuzuordnen, nicht nur
als unvermeidbar angesehen wird,
sondern auch als wünschenswert,
obwohl die Branche selbst davon
betroffen wäre. Ich schließe daraus,
dass doch jeder der Teilnehmer sei-
ne Verantwortung für die nachfol-
genden Generationen sieht. Im
Moment trauen sich nur wenige,
die notwendigen Maßnahmen als
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